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An der Hemingway-Schule in Berlin werden die Jahrgangsstufen 7 bis 10 unterrichtet. 
Aus Unzufriedenheit bei den Lehrkräften und Schüler*innen über das unangenehme 
Schulklima, die fehlende Identifizierung mit der Schule und die Verschmutzung des 
Schulhofes mit Müll, ruft die Schulgemeinschaft das Projekt „Klasse des Monats“ ins 
Leben. Im Schuljahr 2017/18 wird das Projekt eingeführt. Ziel des Wettbewerbs ist es, 
die Wertschätzungskultur an der Schule zu verbessern und die Eigenverantwortung der 
Schüler*innen zu stärken. In Anlehnung an die „Hauspunkte“ bei Harry Potter entwickeln 
die Schüler*innen und Pädagog*innen ein Konzept mit möglichst objektiven Maßstäben. 
Alle schulischen Gremien besprechen die Maßstäbe. Jede*r einzelne Schüler*in kann 
mit seinem*ihren Verhalten dazu beitragen, dass die eigene Klasse „Klasse des Monats“ 
wird. Die Schulleitung verspricht einen Preis in Form eines zusätzlichen Wandertages. 
Die Bewertungskriterien und das Punktesystem sind auf einem Plakat für alle ersichtlich 
ausgestellt. Die Auswertung der Punkte erfolgt durch ein Gremium, bestehend aus 
Schüler*innen, einer Lehrkraft, der Schulleitung und Schulsozialarbeit. Pro Schuljahr sind 
fünf Bewertungszeiträume vorgesehen, einer umfasst circa vier Schulwochen. Jede Klasse 
startet mit 100 Punkten. Eine Erhöhung kann durch Engagement für die Schule, z.B. die 
Schule in der Öffentlichkeit positiv zu vertreten, erreicht werden. Pluspunkte sind auch 
durch Einzelne sammelbar, indem sie für besondere Leistungen eine Lobkarte erhalten. 
Minuspunkte werden für eine Klasse vermerkt, wenn es unentschuldigte Fehltage, 
Unterrichtsstörungen oder eine Verschmutzung des Schulgeländes gibt. Nach Ablauf des 
Bewertungszeitraumes gibt es eine offizielle Ehrung durch die Jury. Diese besteht aus 
Schüler*innen, einer Lehrkraft, der Schulleitung, einer Person aus dem Ganztag sowie einer 
Person aus der Schulsozialarbeit. Während der Covid-19-Pandemie entwickelt sich die Idee, 
den*die „Pädagog*in des Halbjahres“ zu küren. Am Konzept dafür wird weitergearbeitet. 
Im Ergebnis macht das Projekt „Klasse des Monats“ das Engagement und die Beiträge 
für ein gelungenes Schulleben sichtbarer. Die Motivation der Schüler*innen, sich aktiv 
für ihre Klasse einzubringen und einen regelmäßigen, störungsfreien Schulbesuch zu 
gewährleisten, verstärkt sich. (SR)
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